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Maritimes Wohnen

Auf der Landzunge „Wiesbadenbrücke“ im Großen Hafen von Wilhelmshaven entsteht zurzeit ein Gebäudeensemble mit rund 300 hochwertigen Mietwohnungen. Das von Metaplan aus Jever entwickelte Quartiers-Konzept verbindet eine exponierte Lage am Wasser mit den Vorzügen urbanen Lebens.

Die nach einem gesunkenen Marine-Kreuzer benannte Wiesbadenbrücke, bietet ein ganz besonderes Wohnumfeld. Die künstliche Halbinsel wurde 1909 im Wilhelmshavener Hafenbecken als sogenannte Kohlenzunge aufgeschüttet und bis zum Jahr 2000 überwiegend militärisch genutzt. Seit 2019 entstehen nun auf dem über 50.000 Quadratmeter großen Areal im Rahmen des von der Metaplan Planungsgesellschaft mbH aus Jever entwickelten Bauprojekts rund 300 moderne und komfortabel ausgestattete Mietwohnungen mit zwei bis fünf Zimmern in Größenordnungen von 39 bis 186 Quadratmetern. Bauherrin ist die Wohnungsbaugenossenschaft Spar- und Baugesellschaft eG (Spar + Bau) aus Wilhelmshaven, nach eigenen Angaben mit über 9.000 Mitgliedern und rund 3.500 Mietwohnungen die größte Wohnungsbaugenossenschaft in Nordwest-Niedersachsen. 

Nicht nur der Standort ist exklusiv, auch die Ausstattung der Gebäude erfüllt gehobene Ansprüche an Energieeffizienz und Wohnkomfort. Alle Gebäude des aktuell größten Wohnungsbauprojektes in der niedersächsischen Küstenstadt sind KfW Effizienzhäuser der Klasse 55 und durchgängig barrierefrei konzipiert. Jede Wohnung ist per Aufzug erreichbar, mit einem Designbad ausgestattet und verfügt über eine großzügige Terrasse bzw. einen Balkon mit Blick aufs Wasser. Die Kombination von Fußbodenheizung und kontrollierten Wohnraumlüftungsanlagen sorgt für eine hohe Heizeffizienz und beugt zuverlässig Feuchteproblemen in der kalten Jahreszeit vor. Zeitgemäß haben alle Wohnungen einem Glasfaseranschluss für schnelles Internet.

Attraktives Umfeld

Das Konzept von Spar + Bau ist außergewöhnlich. Die Mieter:innen erhalten lebenslanges Wohnrecht zu fairen Mieten, können als Mitglieder über die Angelegenheiten der Genossenschaft mitbestimmen und genießen ein umfangreiches Serviceangebot ihres Vermieters, beispielsweise einen 24-Stunden-Notdienst. Die innerstädtische Wohnlage ist exklusiv. Wer hier einzieht, wohnt sehr zentrumsnah und gleichzeitig direkt am Wasser. Nicht weit entfernt befinden sich das beliebte Kulturzentrum „Pumpwerk“, ein Naherholungsgebiet sowie Museen, Cafés, Restaurants und Einkaufsmöglichkeiten. Auch die Innenstadt von Wilhelmshaven ist fußläufig in nur wenigen Minuten zu erreichen. „So genießen Sie auf der Wiesbadenbrücke beides: die Ruhe und Entspannung in einer maritimen Umgebung und die Vorzüge urbanen Lebens“, wirbt die Wohnungsbaugenossenschaft für das Quartier. Die ersten 136 Wohnungen in den sieben L-förmigen Gebäuden des ersten und zweiten Bauabschnittes wurden bereits im vergangenen Jahr fertig gestellt und bezogen. Weitere 101 Einheiten sollen im Herbst 2023 bezugsfertig sein.

Insgesamt werden auf der Wiesbadenbrücke in drei Bauabschnitten 26.000 Quadratmeter Wohn- und Gewerbefläche geschaffen. Umgeben sind die drei- bis sechsgeschossigen Gebäude, die sich mit ihren rotbraunen Klinkern gut in die ortstypische Bauweise eingliedern, von einer Promenade. Reichlich Freiraumflächen sorgen für offene Strukturen und geben den Blick auf das Wasser frei. Um das Wohnquartier zu beleben, sind auch Gewerbe- und Gastronomieflächen in den Erdgeschossen der Gebäude geplant. Auf derselben Ebene befinden sich auch Parkdecks und Abstellräume für die Bewohner. 

Qualitätsfenster und -türen von BALTIC

Auf ein hohes Qualitätsniveau setzt die Bauherrin Spar + Bau auch bei den montierten Fenstern und Türen. Geliefert wurden die insgesamt 1.200 meist mehrteiligen Elemente der ersten beiden Bauabschnitte von der BALTIC Fenster GmbH aus Langenhorn in Nordfriesland, die fachgerechte Montage wurde durch deren Partner Hansen Objektbau ausgeführt. Das Traditionsunternehmen BALTIC gehört zur EGE Gruppe (Verl) und fertigt seine Kunststofffenster- und -türen aus Profilen der VEKA AG. Der Weltmarktführer im Bereich der Kunststofffenstersysteme bietet ausschließlich Profile der Klasse A nach DIN EN 12608-1 mit dickeren Wandstärken an, die eine hohe Stabilität gewährleisten. Die daraus auf der Wiesbadenbrücke montierten Fenster und Türen entsprechen der Beanspruchungsklasse B4-7-4 (küstennaher Einbauort bis 18 km) und sind in der Widerstandsklasse RC 2 mit erhöhtem Einbruchschutz ausgeführt. Hergestellt wurden die Bauelemente aus dem zukunftsweisenden Mehrkammer-Profilsystem VEKA SOFTLINE 82 MD. Im Zusammenspiel mit dem verbauten Dreifach-Isolierglas (Planitherm One) mit Warmer Kante (Swisspacer) und einem Ug-Wert von 0,5 - 0,6 W/m2K erreichen die Fenster mit Mitteldichtung einen ausgezeichneten Wärmedämmwert (Uw) von unter 0,8 W/m2K und erfüllen das zum Teil geforderte Schalldämmniveau von 35 bis 39 Dezibel.

Modern und nachhaltig

Die Optik und die Widerstandsfähigkeit der Fenster und Türen gegenüber den Witterungseinflüssen am küstennahen Einbauort mit seiner salzhaltigen Luft spielt beim Vorzeige-Projekt Wiesbadenbrücke ebenfalls eine wichtige Rolle. Die hochwertigen Elemente von BALTIC Fenster sind auf ihren Außenflächen mit einer optisch attraktiven und sehr witterungsbeständigen Folierung des Qualitätsherstellers Hornschuch versehen. Der Farbton Alux Graualuminium harmoniert perfekt mit den Klinker-Fassaden der neuen Wohngebäude. Auf ihren Innenseiten sind die Fenster und Türen klassisch weiß. Für einen wirkungsvollen Sicht- und Sonnenschutz wurden außenseitig farblich abgestimmte Textilscreens montiert, die sich bequem aus dem Innenraum steuern lassen. 

Auch hinsichtlich des Themas Nachhaltigkeit punkten die Fenster und Türen von BALTIC. Die eingesetzten VEKA Profile tragen, das VinylPlus® Product Label, das sie als besonders nachhaltige PVC-Bauanwendungen kennzeichnet. Das Zertifikat belegt, das VEKA eine ganzheitliche Nachhaltigkeitsstrategie verfolgt und diesbezüglich strenge Kriterien erfüllt.


Bautafel

Bauprojekt:		Wiesbadenbrücke, Wilhelmshaven
			https://bit.ly/3HlAD6w
Bauherrin:		Wilhelmshavener Spar- und Baugesellschaft eG, Wilhelmshaven
https://www.spar-und-bau.de/
Architekturbüro:	Metaplan Planungsgesellschaft mbH, Jever
Baubeginn      1. BA	2019 
Fertigstellung 2. BA	2023
nutzbare Fläche:	26.0000 m2 (Wohnen/Gewerbe)
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Bild_1 und Bild_2: Der gehobenen Ausstattung der Gebäude im Wohnquatier „Wiesbadenbrücke“ gemäß wurden auch für die Fensterelemente hohe Qualitätskriterein angesetzt. Dementsprechend zeichnen sien sich durch ein ausgezeichnetes Wärme- und Schalldämmniveau aus.
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Bild_3 und Bild_6: Die Fenster und Türen passen mit ihrer grauen Aluminium-Optik gut zur dunklen Klinkerfassade. Für den Sicht- und Sonnenschutz wurden außen farblich abgestimmte Textilscreens montiert.
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Bild_4:  Rund 300 hochwertige Wohnungen entstehen derzeit in begehrter Lage von Wilhelmshaven. Für die dort eingesetzten Kunststofffenster wurde das System Softline 82 MD von VEKA ausgewählt.
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Bild_5: Die Lage der Wohnungen am Wasser und in der Nähe zurm Wilhelmshavener Zentrum machen das neue Quatier sehr attrktiv.
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Bild_7: Die Energiesparfenster und -türen sind innen klassisch weiß gehalten, so lassen sie sich mit allen Einrichtungsvarianten kombinieren.
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Über VEKA:
VEKA hat sich seit der Unternehmensgründung 1969 von einem regionalen Kleinbetrieb zum Weltmarktführer für Kunststoffprofilsysteme für Fenster und Türen entwickelt. Zu der internationalen Unternehmensgruppe gehören heute 46 Standorte inkl. 23 Produktionswerke auf 4 Kontinenten. 6.900 Mitarbeitende erwirtschafteten 2022 weltweit einen Jahresumsatz von 1,8 Mrd. Euro. Allein in Sendenhorst, dem Stammsitz der Unternehmensgruppe, sind 1.400 Mitarbeiter:innen tätig. 
Der Erfolg des nach wie vor familiengeführten Unternehmens basiert auf einem kompromisslosen Qualitätsanspruch, der sowohl die Produkte wie auch alle Unternehmensbereiche und Serviceleistungen umfasst. Neben Profilsystemen für Fenster, Türen und Rollläden sowie Plattensystemen aus Kunststoff gehören auch innovative Oberflächenveredelungstechnologien und digitale Lösungen rund um das Fenster zum Portfolio der Gruppe. VEKA verfolgt eine enkelgerechte Unternehmensentwicklung mit einem auf Nachhaltigkeit ausgerichteten Handeln.
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